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Metallografische Untersuchungen

Bei Planung, Bau und Betrieb technischer 
Einrichtungen und Komponenten sind zahl-
reiche Faktoren zu berücksichtigen. Neben 
der Konzeption und Konstruktion spielen  
die Eigenschaften und die Verarbeitung 
des eingesetzten Werkstoffs eine wichtige 
Rolle. 

Werkstoffe unterliegen mechani schen, ther-
mischen, tribologischen sowie kor rosions-
chemischen Einflüssen, die  unter Umstän-
den zu einem Versagen des Bauteils führen 
können. Gehen Sie hier kein Risiko ein! 
 Lassen Sie den Werkstoff auf seine  Eignung 
für den vorgesehenen Einsatz bereich, seine 
Ver arbeitungsmerkmale  sowie seinen Zu-
stand prüfen und bewerten. TÜV SÜD bietet 
Ihnen hierzu umfangreiche Methoden der 
Werkstoff untersuchung an.

TÜV SÜD-Leistungen
Im Rahmen werkstofftechnischer Begut-
achtun gen und Beratungen sowie von 
Schadensanaly sen bieten die akkreditierten 
Prüflaboratorien von TÜV SÜD  folgende 
 metallografische Untersuchungen an:
� Probenpräparation von
  – Stahl
  – Eisen- und Gusslegierungen
  – Sonderlegierungen
  – NE-Metallen
  – Keramik
  – Kunststoffen

� Probenpräparation mittels
  – Trennen (nass, trocken)
  – Einbetten (warm, kalt, Vakuum)
  – Polieren (elektrolytisch, mechanisch)
  – Ätzen
� Gefügebeurteilungen
 – Makroskopische Beurteilung von 

 Schliffen
 – Mikroskopische Beurteilung von 

 Schliffen
  Feststellung von Rissen, Korrosion, 
Schweißnahtfehlern

  Untersuchung von Beschichtungen, 
 Überzügen

  Ermittlung von Aufhärtungszonen
  Bestimmung von Korngrößen und 
 Reinheitsgraden

 – Ambulante Bauteilmetallografie
  (Abdruckfolien/Replica)

Ihr Nutzen
Durch Verknüpfung der unterschiedlichen 
 Methoden der Werkstoffuntersuchung 
 bieten  wir Ihnen Erkenntnisse über
� die Eignung des Werkstoffs für den 

 Verwendungszweck
� die Verarbeitungsmerkmale des 

 Werkstoffs
� den Zustand des Werkstoffs.

Unsere Labore sind nach DIN EN ISO/IEC 
17025 und als Inspektionsstelle Typ A nach 
DIN EN ISO/IEC 17020 akkreditiert. 


